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VEREINS-INFO

GEMEINNÜTZIGER,  
EINGETRAGENER VEREIN
Gründung: 1998
Mitglieder: 30
Zweck: Unterstützung der 
Grundschule „Boddenwind“, 
der Kindertagesstätten 
und -pflegeeinrichtungen  
in der Stadt Putbus und den 
dazu gehörigen Ortsteilen.

IN KURZFORM

K L E I N E  P U T B U S S E R  E . V.

ALLES NEU?!
DIE „KLEINEN PUTBUSSER“ KONNTEN ERFOLGREICH  

FÖRDERGELDER GENERIEREN! 
 Susann Prey  

29.
J U N I

10 Uhr 
 

KUCHENBASAR

Lauterbacher  
Hafengeburtstag

Wer hat Zeit und Lust 
die Vereinsmitglieder zu 
unterstützen? Wir be-
nötigen wieder ganz viel 
Kuchen sowie tatkräf-
tige Unterstützung am 
unserem Verkaufstand. 
Die Einnahmen kommen 
dem Verein zugute.

SAVE THE DATE

 (v.l.) Susann Prey (Verein), Heiko Miraß, Beatrix Wilke (Bürgermeisterin Putbus),  
Lars Fildebrandt-Simon (Verein), Steffi Krüger (Verein), Christina Wuitschik (ap Marketing)

In einer kleinen Feierstunde in Ver-
bindung mit dem Adventsbasar der 
4. Klasse konnten wir den Parlamen-
tarischen Staatssekretär für Vorpom-
mern und das östliche Mecklenburg, 
Herrn Heiko Miraß begrüßen, der 
uns einen Zuwendungsbescheid in 
Höhe von 4.000,00 € aus dem Fond 
für Vorpommern und das östliche 
Mecklenburg überreicht hat.

Es war ein toller Nachmittag mit 
einem großen Kuchenbasar, Kinder-
flohmarkt und frisch gebackenen 
Waffeln. Die 4. Klasse konnte ihre 
Klassenkasse auffüllen und wir vom 
Förderverein konnten uns mit inte-
ressierten Gästen über die Vereins-
arbeit und unser Herzeinprojekt Klein 
Stresow austauschen. Wir möchten 
uns ganz herzlich bei unserem 
Schulchor unter der Leitung von Frau 
Steger bedanken. Die Kinder haben 
uns ein tolles Rahmenprogramm 
geboten.

Und was machen wir mit dem 
Geld? Das erste Ergebnis seht ihr 
bereits in dieser Ranzenpost. Wir 
haben ein neues Logo. Bunt, quirlig 
und einzigartig – so haben wir es 
uns gewünscht und die Agentur ap 
Marketing aus Bergen hat es für uns 
kreiert. Es folgen außerdem eine 
eigene Homepage und neue Flyer. 
Mit diesen Maßnahmen wollen wir in 
der Öffentlichkeit sichtbarer werden, 
um neue Mitglieder und Unter-
stützer für uns zu gewinnen und die 
Vereinsarbeit, die untrennbar mit 
dem Schullandheim in Klein Stresow 
verbunden ist zu sichern. Wir haben 
von den Fördergeldern auch eine Be-
achflag anfertigen lassen, die uns bei 
unseren Kuchenbasaren und Spen-
denaktionen begleiten wird. Und da 
Frau Wuitschik von ap Marketing der 
Meinung war, eine Flagge ist für eine 
gute Außenwirkung zu wenig, hat sie 
uns gleich eine zweite gesponsert. 
Vielen Dank liebe Frau Wuitschik!



JAHRESZEITEN
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ES IST BÄRLAUCHZEIT  
IN PUTBUS

DIE ERSTEN VORBOTEN DES FRÜHLINGS HABEN SICH  

IHREN WEG DURCH DIE ERDE GEBAHNT. 

GESUCHT–  
GEFUNDEN!

In der letzten Ausgabe 
der Ranzenpost haben 
wir nach einer Motor-
sense als Spende für 
die Grünpflege in Klein 
Stresow gesucht. Dank 
Familie Schütt haben wir 
jetzt eine inkl. Zubehör 
und falls das Wetter 
nicht zum Sensen taugt, 
haben wir auch noch ein 
paar Spiele geschenkt 
bekommen, die Einzug 
in das Spieleregal halten 
werden. 

VIELEN DANK FAMILIE 
SCHÜTT!

Folgt uns jetzt bei Instagam  

 fv_kleineputbusser

Wer in den letzten Tagen durch den 
Putbuser Park spaziert ist, kam nicht 
daran vorbei, die kleinen grünen 
Spitzen zu entdecken. 

Diese erstrecken sich über große 
Teile des Bodens wie ein grüner 
Teppich. Der Bärlauch hat begonnen 
zu wachsen und damit sind wieder 
viele kleine und große Menschen im 
Park unterwegs um ein die belieb-
ten, grünen Blätter zu ernten. Doch 
hier ist Vorsicht geboten. Es gibt 
auch ähnlich aussehende Pflanzen, 
die giftig sind und deswegen nicht 
zum Verarbeiten geeignet sind. 
Darum gibt es hier nochmal Tipps 
zum Erkennen von Bärlauch: Eines 
der wichtigsten Unterschiede zum 
giftigen Maiglöckchen ist, dass  
jedes Bärlauchblatt jeweils einen 

eigenen Stil hat. Beim giftigen Dop-
pelgänger teilen sich zwei Blätter 
einen Stil. Unverkennbar ist auch der 
typische Knoblauchgeruch, wenn 
die Blätter leicht verrieben werden. 
Der Geruch haftet danach jedoch an 
den Fingern, weswegen er bei den 
nächsten Versuchen nicht mehr auf-
schlussreich ist. Ein großer optischer 
Unterschied betrifft die Unterseite 
der Pflanzen. Der Bärlauch ist hier 
mattgrün, während die Unterseite 
des Maiglöckchens glänzt. 

Habt ihr den Bärlauch richtig 
erkannt? Dann lasst euch diese 
besondere Frühlingspflanze, die sich 
auf verschiedenste Arten zubereiten 
lässt, schmecken.  
 
Nadine Simon

Maiglöckchen – glänzend!

Bärlauch – matt!
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HERZENSANGELEGENHEIT
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“ „Das gute Gelingen ist zwar nichts Kleines, fängt aber  mit Kleinigkeiten an.“
Sokrates

Mitglied  
werden
Möchtest auch du uns aktiv  
unterstützen? Dann werde doch Mitglied.

Antworten auf Fragen, einen Mitgliedsantrag und die Satzung  
erhältst du unter 0157/56565055 oder gsv-putbus@web.de.

Wir freuen uns auf dich!

Nur 

12 €
im Jahr

BIST DU NOCH KEIN  
MITGLIED IM FÖRDERVEREIN  
„KLEINE PUTBUSSER E.V.“?

DANN MUSST DU DIESEN ARTIKEL LESEN! LOS GEHT’S 

Folgt uns jetzt bei Instagam  

 fv_kleineputbusser

“ 
Wir brauchen 

Mitglieder!„

Wir warten auf eure  
Mitgliedschaftsanfragen  
Meldet euch bei Susanne Buch-
holz: gsv-putbus@web.de  
oder schreibt uns über unseren 
INSTA Kanal an. 

Susanne Buchholz
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Liebe Kinder, liebe Eltern, wir –  
der Vereinsvorstand Lars, Susann,  
Monique, Steffi und Susanne – 
möchten euch ganz ausdrücklich  

um eure Unterstützung bitten:

Wir brauchen Mitglieder. Aktuell sind 
wir gerade einmal 30. Da geht doch noch 

mehr! Es gibt so viele Möglichkeiten. So viele 
Ideen. Und auch so viele Wege sich als Mit-
glied einzubringen. Da wäre z.B. die einfache 
Mitgliedschaft in Form des jährlichen Beitrags 
i.H.v. von gerade einmal 12 EUR und damit ist 
uns natürlich schon geholfen. 

Natürlich wollen und freuen wir uns 
über jede und jeden, der zusätzlich 
zum Jahresbeitrag unserer „Helfer-
WhatsApp“ Gruppe beitritt und uns 
den Rücken stärkt bei Kuchenba-
saren, Kinderfesten oder Arbeits-
einsätzen in Stresow. Und damit 
nicht genug: Wir möchten unsere 
Mitglieder ausdrücklich aufrufen, 
eigene Ideen zu entwickeln, sich mit 
uns und anderen zu vernetzen, sich 

auszutauschen und Projekte ge-
meinsam mit uns zu starten – dabei 
dreht sich selbstverständlich alles 
um unsere Kinder. 

Fakt ist nämlich eins: Ohne euch 
können wir nicht viel ausrichten, 
dabei sind wir absolut motiviert und 
sehen noch soooo viel Potenzial 
für unseren Förderverein „Kleine 
Putbusser“ e.V.

An alle Firmen in und um Putbus: 
Euch möchten wir hiermit auch ganz 
direkt ansprechen: Wir würden uns 
außerordentlich freuen, wenn auch 
ihr uns mit einem jährlichen Beitrag 
sponsert und / oder mit Dienst-
leistungen, Material  – vor allem 
für unser in die Jahre gekommenes 
Schullandheim in Stresow – unter-
stützt. 



KLEIN STRESOW-NEWSVEREIN KLEINE PUTBUSSER E.V.
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“ „Das gute Gelingen ist zwar nichts Kleines, fängt aber  mit Kleinigkeiten an.“
Sokrates

NADINE SIMON, wohnt in 
Lauterbach. Sie ist seit 2022 Mit-
glied des Vereins Kleine Putbuser 
e.V. und schreibt seitdem Texte für 
die Ranzenpost.

Das erste Mal bin ich mit dem  
Verein „Kleine Putbusser“ e.V. in 
Kontakt gekommen, als Herr Pahl, 
den Verein während der Eltern-
versammlung, sehr überzeugend 
vorgestellt hat. 

In einem Verein mitzuarbeiten 
heißt für mich, dass jeder, egal ob 
mit kleinen oder großen Dingen, 
etwas bewirken kann. Damit wird 
auch den kommenden Kindern 
das Abenteuer in „Klein Stresow“ 
ermöglicht. anz klar mit all meinen 
Möglichkeiten und Netzwerken zu 
unterstützen und das Vereinsleben 
wieder aufleben zu lassen und auf-
recht zu erhalten.

Als Kind habe ich am liebsten  
Unmengen an Büchern gelesen und 
mich mit meinen Freunden in Sellin 
getroffen.

CHRISTIN HARTWIG,  
kommt ursprünglich aus der 
Bergener Umgebung und seit 2013 
Putbusserin. 

Das erste Mal bin ich mit dem 
Verein „Kleine Putbusser“ e.V. 
in Kontakt gekommen, als der 
Klassenlehrer unserer Tochter, Herr 
Pahl, auf einem Elternabend über 
die Vereinsarbeit berichtet hatte. 
Seit die „Ranzenpost“ ins Leben 
gerufen wurde, arbeite ich mit im 
Redaktionsteam.

In einem Verein mitzuarbeiten 
heißt für mich, zu unterstützen 
wo man kann, um unseren und den 
anderen Kids weitere unvergess-
liche Momente im Schullandheim 
Stresow zu ermöglichen.

Als Kind habe ich am liebsten  
mit Freunden im kleinen „Wäld-
chen“ in Bergen Baumhäuser gebaut 
und kleine Abenteuer erlebt. 

SCHREIBWETTBEWERB –  
PREISE ÜBERREICHT

WIR HABEN DIE PREISE AN DIE GEWINNER DES SCHREIBWETTBEWERBS ÜBERREICHT.  

  Susanne Buchholz    

3 Fragen an unsere Mitglieder

KLEIN STRESOW NEUIGKEITEN
Damit auch in diesem Jahr unsere 
kleinen und großen Gäste aus 
Putbus und anderen Orten der Insel, 
Ihren Besuch in unserem kleinen  
Ferienlager genießen können, 
stehen einige kleine Sanierungen 
an. Diese betreffen vor allem die 
Sanitärräume im Nebengebäude. 
Hier werden die Toilettenbecken 
und-sitze ersetzt und sämtliche 
Armaturen ausgetauscht. Aber dies 
soll nur der Anfang sein. Weitere 
Maßnahmen sind hier geplant und 
warten auf die Umsetzung. 

Zudem wird eine Schließanlage 
installiert, damit das Schlüsselchaos 
ein Ende hat. Und die Beleuchtung 
im Jungenschlafraum wird erneuert. 
Auch am Hauptgebäude werden 
geplante Arbeiten erfolgen. Hier 
steht vor allem die Erneuerung der 
Dachrinnen im Vordergrund. Zu-
sätzlich ist angedacht, der Fassade 
langfristig einen neuen Anstrich 
zukommen zu lassen.  Wir freuen 
uns schon sehr, wenn diese Pläne 
umgesetzt sind. Nadine Simon

Für die tolle Klassenleistung laden  
wir die Klasse von Frau Steger zu  
einem Besuch im Stralsunder Zoo  
inkl. Schleckeis ein. 

Zudem bekam jedes Kind einen mit 
Namen personalisierten Stift 

(danke an die Störtebeker 
Festspiele für die Gravur) 
und einen Schreibblock, 
damit weitere tolle 
Geschichten geschrieben 
werden können.

Susanne Buchholz
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MALT EUCH  
SCHON MAL WARM. 

Einsendeschluss  für den Malwett-
bewerb zum Thema „Rampenlicht“ 

17. Mai 2024

Wer unsere Ranzenpost regelmäßig liest, der 
weiß, dass wir im letzten Jahr einen wunder-
baren Geschichten-Schreib-Wettbewerb veran-
staltet haben. Nun gibt es für alle Schüler und 
Schülerinnen der Grundschule Boddenwind die 
Gelegenheit, an unserem neuen Wettbewerb 
teilzunehmen. 

MALT UNS EIN BILD ZUM THEMA:  

MEIN GROSSER AUFTRITT AUF DER 

BÜHNE DER WELT. ICH IM RAMPEN-

LICHT! WO SIEHST DU DICH? 

Bist du ein Sänger, ein Tänzer, ein Trapezkünst-
ler, ein Maler, ein Schauspieler … auf deinem 

Bild kannst du alles sein! 

Ihr dürft und sollt euch kreativ austoben, dabei 
ist eurer Fantasie keine Grenze gesetzt. Ihr 
könnt ganz frei wählen: malt ihr euer Bild 
lieber mit Buntstiften, Filzstiften, Kreide oder 
Tusche? Ganz egal! Alles ist erlaubt. 

Natürlich wird es wieder Preise geben. Was 
genau, verraten wir noch nicht. Gern möchten 
wir eure Bilder auch anschließend ausstel-
len. Dazu bittet eure Eltern, kurz schriftlich 
zu bestätigen, dass wir eurer Bild mit eurem 
Vornamen und eurem Alter z.B. in der Schule 
in Putbus oder in einer unserer schönen Put-
busser Galerien ausstellen dürfen. Gebt diese 
Einverständniserklärung zusammen mit eurem 
A4 großen Gemälde bitte bis zum 17. Mai 2024 
bei Frau Steger in der Schule ab.

Also: Auf die Stifte fertig los! 

AUSMALEN, AUSSCHNEIDEN UND AN DEN KÜHLSCHRANK ALS ERINNERUNG PINNEN 

SUSANNE BUCHHOLZ: „A U F G E P A S S T LIEBE KINDER“

DAS BIN ICH IM RAMPENLICHT!
         NEHMT TEIL AN UNSEREM:   M A L W E T T B E W E R B!       

M A L 
W E T T B E W E R B!



RANZENPOST 05|24

SPONSORING

Diese kleine Lektüre bedeutet 
viel Arbeit. Für besondere 
Unterstützung bedanken wir 
uns ganz herzlich bei:
 
Steffi Krüger
Für das liebevoll  
gestaltete Design.

Der Bienenkönig Rügen  
für das Druck-Sponsoring.
Somit ist es gelungen eine 
hochwertige Produktion  
regional herzustellen. 

HERAUSGEBER

Förderverein 

„Kleine Putbusser“ e.V.

Team: Susanne Buchholz, 
Christin Hartwig,  
Steffi Krüger, Susann Prey, 
Nadine Simon

Ansprechpartner:  

Susann Prey  
(gsv-putbus@web.de)

Satz und Gestaltung: 
Steffi Krüger

Druck: rügendruck putbus

Die nächste Ausgabe  
erscheint nach den  
Sommerferien.

WITZE
von Christin und Zoé Hartwig

KINDERSEITE

Was ist flüssiger als Wasser?Hausaufgaben! Die sind  überflüssig!

Steht ein Schwein vor einer 

Steckdose: 

„Na Kumpel? Wer hat dich denn 

eingemauert?“

Was ist Rot und sitzt auf dem Klo?Eine Klomate! Und was ist Grün und  sitzt daneben? Ein „Kacktus“!

„Fritzchen, warum ist denn deine Hose so schmutzig?“
„Weil ich ins Gras gefallen bin.“„Aber Gras ist doch nicht so braun!“„Das Gras wurde ja auch schon mal von einer Kuh gefressen!“

Wie nennt man einen Bumerang,  der nicht zurückkommt?Stock!Zu welchem Arzt geht Pinocchio?
Zum Holz-Nasen- Ohren-Arzt!

Was essen Autos am 

liebsten?
Parkplätzchen!

Sagt das Mädchen zu einem Jungen: 

„Wusstest du eigentlich, dass  

Mädchen schlauer sind, als Jungs?“ 

„Öhm, nö!?“ 

„Siehst du!“

Womit endet die 

Ewigkeit?

„Mit T!“

Wer reist ständig 
kostenlos um die Welt?Der Mond!


